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Arbeite mit der Karte


a)
Markiere die Ländergrenzen rot.


b)
Gestalte die Karte zu den Großlandschaften farbig und ergänze die Legende.
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c)
Benenne Flüsse und Seen.
	
	

	
	
	

	a
	Mackenzie
	g
	Michigansee
	
	

	b
	Colorado
	h
	Oberer See
	
	

	c
	St.-Lorenz-Strom
	i
	Ohio
	
	

	d
	Ontariosee
	j
	Mississippi
	
	

	e
	Eriesee
	k
	Missouri
	
	

	f
	Huronsee
	l
	Rio Grande
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Stelle wesentliche Merkmale der Großlandschaften zusammen.

	

	Großlandschaft
	Oberfläche
	Gewässernetz
	Vegetation / Nutzung

	Kanadischer Schild
	flachwelliges Relief, Hügelketten und ausgeschürfte Rinnen, eiszeitlich überformt
	Schmelzwasserseen, zahlreiche Flüsse


	Norden: Tundra
Süden: Nadelwälder

	Innere
Ebenen


	flachwelliges Relief, im Westen (Great Plains) und Osten (Zentrales Tiefland) ansteigend
	Entwässerung durch das Mississippi-
Mis​souri-Flusssystem
	Steppenvegetation, intensive landwirtschaft​liche Nutzung

	Küstenebene


	Eben, Flussaufschüttungen, an der Küste Deiche, Überschwemmungsdelta 
im Mündungsgebiet der Flüsse


	Deltamündungen großer Flüsse
	Subtropische Feucht-wälder, fruchtbare Auelehmböden mit intensivem Ackerbau 



	Appalachen


	Mittelgebirge, meridionale, parallele Gebirgsketten, Plateaus, tief eingeschnit​tene Flusstäler


	Wasserscheide mit Kaskaden und 
Wasserfällen
	Laubmischwälder, im Kammbereich Nadel-wälder

	Nordamerik.
Kordilleren
	Gebirgssystem mit drei großen Gebirgs​zügen, weiträumige Becken und Plateaus, tief eingeschnittene Flusstäler
	Wasserscheide 
mit zahlreichen 
Gebirgsflüssen
	Steppen, Wüsten und 
Halbwüsten im Innern, 
Nadelwälder am Rand

	

	z.B. 
Zentrales Tiefland
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Erkläre die Zusammenhänge zwischen den Merkmalen der Oberfläche, dem Gewässernetz und der Nutzung für eine selbst gewählte Landschaft.

	
	
	Das Zentrale Tiefland wurde überwiegend durch die großen Flüsse aufge-

	
	
	schüttet. Durch den fruchtbaren Boden werden die Flächen intensiv landwirt-

	
	
	schaftlich genutzt. Die Flüsse können auch zur Bewässerung beitragen.


[image: image6.jpg]1

y



[image: image7.jpg]13,



[image: image8.jpg]16,



[image: image9.jpg]6

y



[image: image10.jpg]3

y



[image: image11.jpg]2

y












































































	Name:
	Klasse:
	Datum:

	
	
	

	[image: image13.png]Klett




	© Ernst Klett Verlag GmbH, Stuttgart 2008. | www.klett.de | Erstellt für: TERRA Geographie 10 Gym Bayern | ISBN: 978-3-623-27960-2
Alle Rechte vorbehalten. Von dieser Druckvorlage ist die Vervielfältigung für den eigenen Unterrichtsgebrauch gestattet. 
Die Kopiergebühren sind abgegolten. Für Veränderungen durch Dritte übernimmt der Verlag keine Verantwortung.
	Lösung



[image: image13.png]